                                           DU- Trojanisches Pferd der Atomwaffen

    In diesem Zusammenhang auch zum Nichtweiterverbreitungsvertrag von Kernwaffen

Obama, der derzeitige US-Präsident, wird überall als Friedensengel gefeiert, weil er vor der UNO das Verbot der Atomwaffen auf der Welt gefordert hat und soll nun für seinen Vorstoß gar den Friedensnobelpreis erhalten.

Dagegen wäre nichts einzuwenden, wären da nicht die DU ( Depleted Uranium-Waffen ) !

Dazu bleibt folgendes anzumerken: Auch Depleted Uranium- unter dem Namen Panzer brechende Waffen bekannt, zählen zu den Atomwaffen und müssten unter die vom Internationalen Gerichtshof in Den Haag 1996 ausgesprochene internationale Ächtung von Atomwaffen fallen !

Auf allen in- und ausländischen Konferenzen, die sich bisher mit Depleted Uranium befassten, befanden sich regelmäßig auch Vertreter des Militär-Industriekomplexes der USA, meist unter dem Deckmantel von Nichtregierungsorganisationen auftretend, wie sich später herausstellte.

Alle bestritten die Gefährlichkeit von DU und bezeichneten diese als konventionelle, also herkömmliche Waffen, auf deren Anwendung man nicht verzichten könne.

Das dies keineswegs so ist, sondern DU eindeutig den Atomwaffen zuzuordnen sei, beschrieb Leuren Moret, eine unabhängige Wissenschaftlerin und internationale Expertin über Strahlungen.

Frau L. Moret hat  ihre Dissertation auf dem Gebiet Geowissenschaften in U.C.Davis verteidigt und arbeitete in 2 Nuklearlaboratorien der Rüstungsindustrie.

Im Verlaufe der Jahre hat sie etliche wissenschaftliche Berichte über Depleted Uranium für UNO – Kommissionen geschrieben.

Sie arbeitete eng mit Marian Falk, einem früheren Manhattan – Projekt – Wissenschaftler und anerkannten Insider in den Livermor Laboratorien zusammen, der  ein Experte des radioaktiven Fallouts ist.

L.Moret sagte und schrieb u.a. zu Depleted Uranium :

„Depleted Uranium ist zu 99,9 % U 238 und zu 0,72 % U 235. Es ist ein spaltbares Isotope, das in Atomwaffen gebraucht wird.

Die Halbwertszeit von Depleted Uranium ist 4,5 Millionen Jahre, aber mit der Zeit sogar schlimmer als Uranium 238- Zerfallsprodukte.

Es transformiert 4 X in radioaktive Tochterprodukte und Tochterisotope und diese sind viel radioaktiver als Uran 238, nämlich 100 000, ja Millionen mal so gefährlich. So wird sich die Höhe der Radioaktivität mit der Zeit ständig erhöhen.

Deshalb bezeichnen wir Depleted Uranium als Trojanisches Pferd eines Atomkrieges. 

Depleted Uranium ist eine Atomwaffe und eine Waffe der Massenvernichtung, die unter der US- Regierung unter dem Begriff WMD läuft.

(Siehe: Don Nordins Interview mit Lauren Moret unter „The Implications of the use of US DU weapons piotr.bein@imag.net) 

Dem bleibt nichts mehr hinzuzufügen !!

Nun zum Nichtweiterverbreitungsvertrag von Kernwaffen aus dem Jahre 1995 auf den Obama ebenso Bezug nimmt, dabei aber vor allem den Iran und Nordkorea aufs Korn nimmt, die diesen Vertrag angeblich nicht einhalten würden:

1. Dieser Nichtweiterverbreitungsvertrag von Kernwaffen aus dem Jahre 1995 ist geschlossen worden, um einen weltweiten Atomkrieg zu vermeiden.

Was ist daraus geworden ?

In der Präambel des Vertrages verpflichteten sich die Kernwaffen besitzenden Staaten keine Atomwaffen einzusetzen.

Aber haben sich die USA bzw. die NATO-Staaten daran gehalten ?

Nein !! In ihrer neuen NATO-Strategie vom April 1999, in Washington angenommen, wurde mit einem Federstrich der NATO-Vertrag zwischen den Mitgliedstaaten von 1949, der sich ausdrücklich auf die Einhaltung der Prinzipien der UNO-Charta verpflichtete, zunichte gemacht. Nicht mehr die Verteidigung der eigenen Grenzen der Mitgliedstaaten, nein, der Ersteinsatz von Atomwaffen auch gegen nicht Kernwaffen besitzende Staaten in der ganzen Welt wurde nun als neue NATO-Strategie angenommen und verabschiedet.

Das Resultat waren mit Atomwaffen geführte Kriege gegen nicht Kernwaffen besitzende Staaten wie:

dem Irak 1990-1991 ( 1. Golfkrieg )

               1993 ( 2. Golfkrieg )

               2003 ( 3. Golfkrieg )

Jugoslawien

a) Bosnien 1995

b) ganz Jugoslawien, einschließlich dem Kosovo 1999

Afghanistan 2001

Was folgert daraus ?

Die USA in Verbund mit den NATO-Staaten haben den Nichtweiterverbreitungsvertrag nicht eingehalten und müssen vor dem Internationalen Gerichtshof wegen unsäglicher Verbrechen gegen die Menschheit angeklagt werden !

Ich rufe hiermit alle verantwortungsbewussten Völkerrechtler und Atomwissenschaftler bzw. Militärs auf, eine solche internationale Anklage gegen die NATO-Staaten auf den Weg zu bringen !

2. Der Nichtweiterverbreitungsvertrag von Kernwaffen schließt eine friedliche Nutzung der Kernenergie durch nicht Kernwaffen besitzende Staaten nicht aus. Dies gilt es zu berücksichtigen, bevor man Staaten angreift, die dieses Recht aus dem NWV einfordern.

Brigitte Queck, Diplomstaatswissenschaftlerin Außenpolitik und Leiterin des Vereins
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